
Intelligenz -Blatt
für die OberamtS - Bezirke

' Nagold , Freudenstadt und Horb.

Im Verlag der  Vischer ' schen Buchdruckers !.

Nro . 45. Dienstag den 7. Juni 1831.

Stuttgart . sMilitär - Tuch-
Lieferung .^ Der Jahrs - Bedarf von
13 7̂, 2- für das König!. Militär , an

königsblauem,
dunkelblauem,
schwarzem und
ponceau rothem Tuch

wird auf bereits bestimmte Preise an
diejenigen inniändischen Kaufleute,
Tuchfabrikanten und Tuchmacher über¬
lassen werden , welche die preiswürdig¬
sten Musterstücke in Beziehung auf
Qualität und Farbe verlegen.

Es wird nicht gefordert , daß Ei.
ner Len ganzen Bedarf durch alle
Farben , oder eine große Quantität
von einer Farbe übernehme , sondern
es können auch diejenigen konkurriren,
welche im Stand sind , wenigstens so
viel Ehlen von einer Farbe zu liefern,
als ein Regiment auf einen Verfall-
termin zumal bedarf.

Jeder ^ Lieferungs -. Liebhaber hat
längstens bis zum Zi . August dieses
Jahrs von jeder Tuchsorte , von der
Er zu liefern gesonnen ist, ein ganzes
Stück Tuch zu verfertigen und an

die Montirungs - Verwaltung allhier
als Muster zu übergeben , wie er um
den bestimmten Preis die möglichst
gute Qualität und Farbe zu liefern
stch getraut.

Jeder bezeichnet sein Musterstück
auf eine beliebige Weise , übergiebt zu»
gleich einen versiegelten Zettel , auf
dessen Außenseite das Zeichen seines
Tuchs , innen aber fein Name und
Wohnort mit der Erklärung enthalten
ist , wie viel Ehlen von der Sorte
seines Musterstücks er zu übernehmen
im Stande seye.

Eine sachkundige Commission , der
die Einsender unbekannt bleiben , wird
dann darüber erkennen , welche von
den eingesandten Musterstücken die
preiswürdigsten sind,und dieselbesiegeln.

Hierauf werden die versiegelten
Zettel beim Kriegs - Ministerium eröff«
net , und nach Maßgabe des Commis»
sions - Erkenntnisses das zu liefernde
Quantum vertheilt.

Die Ablieferung geschieht an die
Regimenter unter der bei denselben
angeordneten Conrrole.
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Von den bestimmten Preisen,
den Farbenmustern und weiteren Be¬
dingungen kann nun jeder Lieferungs-
Liebhaber bei der Montirungs - Ver¬
waltung Einsicht nehmen , oder sich
solche von derselben zusenden lassen.

Den 1 . Juni 18F1.
Kriegs - Kassen - Verwaltung.

Vt . Secr . Zimmermann.

Verfügungen der Königlichen Be¬
zirks -Behörden.

Oberamtsgericht Freudenstadt.
Hallwangen,  Oberamts Freu¬

denstadt . sGläubiger - Vorladung . j In
der rechtskräftig anerkannten Gantsache
über den Nachlaß des verstorbenen
Jakob Schmelzten , Tagldhners zu Hall-
wangen , ist die Schulden - Liquidation,
womit ein Vergleichs -Versuch verbun¬
den wird , auf

Dienstag den 5 . Juli
vertagt.

Die Gläubiger des Schmelzten
werden daher vorgeladen , an gedachtem
Tage , Vormittags 8 Uhr , in dem
Wirthshause znm Löwen in Hallwan¬
gen persönlich oder durch Bevollmäch¬
tigte zu erscheinen , ihre Forderungen
und deren Vorzugsrechte zu erweisen,
sich über einen Vergleich und über
Genehmigung der Aufstellung eines
Güterpflegers zu erklären.

Diejenigen Gläubiger , welche ihre
Forderungen nicht liquidiren , werden
von der Masse durch oberamtsgericht¬
liches Erkenntniß ausgeschlossen , und

diejenigen , welche sich in den eben be¬

merkten Beziehungen nicht erklären,
als dem Beschlüsse der Mehrheit der
erschienenen Gläubiger , ihrer Klasse
beirretend angesehen werden.

Dieser Ladung wird , um die Gläu¬
biger nicht in unndthige Kosten zu
bringen , noch angefügt , daß sich nach
dem Stande der Masse die Gläubi¬
ger der vierten und fünften Klasse ei¬
ner Befriedigung nicht erfreuen dürfen.

Den Zo . Mai i 83 l.

K . Oberamtsgericht.
Cam er er.

Kameralamt Altenstaig.
Altensieig.  sAufstellung von

Wein -Unterkäufern . ^ Es ist von der
höher » Behörde befohlen worden , daß
in allen Orten , wo bis jezt noch kein
Wein - Untcrkäufer aufgestellt war,
ein solcher ausgestellt werden soll.

Die Gemeinderäthe derjenigen Ort¬
schaften , denen noch ein Unterkäufer
abgeht , werden deßhalb hiemit aufge-
fordet , binnen Z Wochen einen solchen
aufzustelleu , und der Unterzeichneten
Stelle zur Beeidigung zuzuschicken.

Es dürfen hiezu hauptsächlich Ac,
ciser verwendet werden.

Den Z Juni i8Zt.
K . Kameralamt.

Weber.

Hof - Kameralamt Herceaberg.
Herren berg.  Bei dem Hof-

Kameralamt Herrenberg wird Roggen,
.Gerste , Dinkel und Haber aus freier
Hand verkauft . Der Dinkel ist vom
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Jahrgang 1829 und i 83 o , die übri¬
gen Früchte sind vom Jahre 18Z0.

Den 4 . Juni i 85 i.
K . Hof - Kameralamt.

Nagold . sAn die Ortsvorsteher .)
Da in hiesigem Oberamts - Bezirk Fälle
Vorkommen , daß Schmide , Eingriffe
in die Schlosser - Arbeiten machen,—
und namentlich Schneller - Stühle be¬
schlagen ; so werden die Ortsvorsteher
ersucht den sämmtlichen Schmiden diese
Eingriffe in den Arbeits - Kreis der
Schlosser , so . weit es Ersteren nicht
nach der Verordnung vom 20 Febr.
1850 , §§. 4 und 5 zusicht , beiStrafe
zu untersagen.

Den 3 . Juni i 83 t.
Vorstand der Schmid - Zunft'

Widmaier.
Sckuh.

Vr. Obmann dieser Zunft
Stadtschultheiß Fuchstatt.

Freudenstadt.  sAmts - Ver¬
gleichung . ) Beauftragt von dem Kgl.
Oberamt habe ich die Orts - Vorstände
des Freudenstadter Oberamts -BezirkS
aufzufordern , die Consignationen über
die zur Amts - Vergleichung sich eig¬
nenden Posten bis zum 11 . dieses
Monats um so gewisser an das AiutS-
Versammlungs »Actuariat eigzusenden,
als » ach mehreren Amtsversammlungs»
Beschlüssen keine Nachträge mehr an¬
genommen werden.

Den 4 Juni 1831 .
Amtsversammlungs - Actuar,

Stadtschultheiß Weimer.

Sindlingen,  Oberamts Herren¬
berg . sBau - und Werkholz -Verkauf .)
In den hiesigen gutsherrschaftlichen
Waldungen werden bis

Freitag den 17 . Juni
200 Stämme Eichen,

welche zu Bau - und Werkholz verwert«
det werden können , gegen gleich baare
Bezahlung im Aufstreiche verkauft,
wozu Liebhaber höflich eingeladen werden.

Den 4 . Juni i 83 i.
Hochfürstlich zu Colloredo

Mannsfeld 'sche Oekonomie-
Verwaltung.

Mörz.

Außeramtliche Gegenstände.
Nagold den Z. Juni igzi.

Subscriptions - Anzeige.
Don dem Unterzeichneten iss verfertigt,

und auf Subscription zu erhalten:

Ansicht der Oberamts - Stadt
Nagold  von der Morgenseite,
in beliebtem Format auf feinem
Velinpapier , das Exemplar zu
48kr . , und bei zehen Exempla»
ren das eilfte gratis.

Diese Ansicht empfiehlt sich durch rich»
tige Darstellung und sorgfältige Behänd,
lung der Gegenstände , und dürfte einen
hübschen Beitrag zur Zimmer -Verzierung
auch für solche Liebhaber von Kunst -Pro¬
dukten gewähren , welche obige Stadt und
ihre romantische Umgebung auch nicht bc-
sonders interessiren möchte.

Der Subscriptions - Preis dauert bis
Ende dieses Monats , worauf sodann die
Abdrücke versendet werden.
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Zu gütigen frankirten Bestellungen sich
»mpfehlend zeichnet

G . M . Kirn,
Lithograph in Nagold.

Urnagold,  Stabs Besenfeld,
Oberamts Freudenstadt . sGeld aus-
z uleihen .^ Bei Unterzeichnetem liegen
gegen gesetzliche Sicherheit sLofl.
Pflegschafts -Geld , zum Ausleihen parat.

Den i Juni t 83 l.
Johann Georg Sakmann.

Besen feld,  Oberamts Freuden¬
stadt . sGeld auszuleihen . ĵ Bei Unter¬
zeichnetem liegen 400fl Pflegschafts¬
geld gegen gesetzliche Sicherheit , zum
Ausleihen parat.

Den 1 Juni 1831 .
Andreas Müller.

Wöchentliche Frucht -, Fleisch , und
Brod - Preiße.

In Nagold,
den 5- Juni igZt.

Dinkel 1 Scheffel—fl. - kr. —fl. —kr.—fl. —kr.
Verkauft wurden : . . — Scheffel.

Neuer D . t Schfl. 8fl. —kr. 4fl.48kr. 4fl. zgkr.
Verkauft wurden : . . 40 Scheffel.

Haber 1 — 4fl- —kr. Zfl. Mr . zfl. 4okr.
Verkauft wurden : . . w Scheffel.

Gersten r — 6fl. Zokr. 6fl. l5kr. 6fl. —kr.
Verkauft wurden : . . 12 Scheffel.

Roggen i — 9fl. —kr. Lfl.Zakr.—fl. —kr.
Verkauft wurden : . . 2 Scheffel.

Fl eisch - Preiß c.
Rindfleisch.
Hammelfleisch.
Schweinefleischmit Speck . .

— — — ohne — . . .
Kalbfleisch . . . . . . . .

1 Pfund 6kr.
1 — 6kr.
1 — 8kr.
1 — 7kr.
1 — 6kr.

Brod - Taxe.
Kernenbrod . . 6 Pfd - 22kr.
t Kreujerweck schwer . . . . 8 Loth.

Wild borg.  sG ?ld auszuleihen .^
Bei Unterzeichnetem liegen gegen
gesetzliche Versicherung loofl . Pfleg¬
schaftsgeld zum Ausleihen parat.

Joh . G . Roller.
Schuhmacher - Meister.

Sulz,  Oberamts Nagold . sGeld
auszuleihen . ^ Bei Unterzeichnetem
liegen 200 fl. Pflegschafts - Geld gegen
gesetzliche Versicherung zum Auslei¬
hen parat.

Den 27 . Mai 183t.
Joh . Georg Baisinger.

Nagold.  sLöth -Ofen feil .^ Ein
ganz guter neuer Löth - Ofen ist zu
verkaufen . Wo '/ sagt Ausgeber die¬
ses Blattes.

In Altenstaig,
den 1. Juni i6Zl.

Dinkel 1 Schfl. 5fl. 40kr. 5fl. irkr . 4fl- Zokr.
Verkauft wurden : . . Zo Scheffel.

Haber 1 — 4fl. i2kr. 4fl. —kr.—fl.' —kr.
Verkauft wurden : . . io Scheffel.

Kernen 1 Sri . ifl. Zükr. ist. Z2kr. —fl-—kr.
Verkauft wurden : . . 1 Scheffel.

Roggen 1 — ist. i2kr. ifl . iokr. —fl. —kr.
Verkauft wurden : . . 10 Scheffel.

Gerste» t — —fl. 52kr.- fl. 80kr.—fl. 4«kr.
Verkauft wurden : . . 15 Scheffel.

Die Steuer.
Daß mein Buch die theure Gabe,
Allen zu gefallen , habe,
Glaub ' ich nicht ; doch glaub ' ich, Allen
Werde Folgendes gefallen:
„O , es fresse höllisch Feuer
Die vermaiedepte Steuer !"

Auflösung der Charade in Rro - - 4-
Kaufmann.
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